
Pressedienst
        Kreisgruppe Rotenburg

Pressemitteilung vom 21.10.2015

BUND verurteilt Brandanschlag
Anschlag in Bartelsdorf durch nichts zu rechtfertigen

"Der BUND verurteilt auf das Schärfste den Brandschlag auf einen Schweinestall in Bartelsdorf. Wir hoffen, 
dass die Täter schnell gefasst und verurteilt werden." So Manfred Radtke von der Rotenburger Kreisgruppe.

Aus Sicht des BUND gibt es gute Gründe, die heute Landwirtschaftspolitik zu kritisieren. Sie beschleunigt 
das Höfesterben und schadet Umwelt und Natur. Die Auseinandersetzung darüber hat aber mit Argumenten 
und nicht mit Straftaten zu erfolgen. Der oder die Täter haben den Tod von Tieren und eine schwierige fi-
nanzielle Situation für den betroffenen Betrieb billigend in Kauf genommen. Das zeigt die ganze Verant-
wortungslosigkeit der Tat.

Radtke: "Der Brandanschlag war nichts Anderes als eine kriminelle Handlung. Der BUND hofft, dass die Tä-
ter bald ihrer gerechten Strafe zugeführt werden können."
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